
 

  

Alles im Leben ist Veränderung 

 
Zu welcher Gesinnung zählen Sie sich derzeit? Können Sie es kaum erwarten, in frühere Lebensmuster 
zurückzukehren oder nehmen Sie wahr, dass die Werte in der Gesellschaft sich grundlegend verändern? Die 
aktuelle Zeit ist geprägt von deutlichen Spaltungen in der Wahrnehmung, es scheint immer nur ein Dafür 
oder Dagegen zu geben. Ob für oder gegen das Impfen, für oder gegen weitere Öffnungsschritte – das Leben 
präsentiert sich in absolutem Pro und Kontra. Eskalationen sind die drastischsten Folgen davon, vom 
medialen Shitstorm gegen Andersdenkende bis hin zu kriegerischen Auseinandersetzungen. Es scheinen 
derzeit keine Abstufungen mehr möglich und das Prinzip der Neutralität hat es auch schwer. Die Schweiz 
erlebt dies gerade wieder bei den Verhandlungen um das Rahmenabkommen in Brüssel, wo Bundesrat Guy 
Parmelin die Differenzen bei seiner Rückkehr als „fundamental“ beschrieb (srf.ch). Die geforderte Anpassung 
(Uranus) unserer Gesetzgebung (Saturn) an das EU-Recht lässt dabei die Wogen besonders hoch schlagen.    
 
Uranus’ Veränderungsdrang versus Saturns alte Weltordnung 
Die Symbolik der Sternenkonstellationen zeigt ein Spannungsquadrat zwischen Saturn und Uranus am 
Himmel. Dieses prägt das ganze Jahr 2021, da es gesamthaft zu drei genauen Begegnungen kommt, letztmals 
an Weihnachten. Saturn symbolisiert dabei die alte Weltordnung, die bisher geltenden Gesetze, Regeln und 
Normen für die Gesellschaft. Wer diese Grenzen einhält und respektiert, wird im System aufgenommen, wer 
dagegen verstösst, bekommt Sanktionen zu spüren. Uranus hingegen symbolisiert eine gänzlich andere Kraft, 
hier steht die Veränderung im Zentrum. Deshalb werden unter seinem Einfluss mit Freuden Grenzen 
gesprengt, wenn dies zu einer Befreiung und neuen Möglichkeiten beiträgt. Der Fokus liegt auf dem 
Bewusstsein für Individualität statt auf Normen und allgemeingültigen Gesetzen. Ausserdem ist in dieser 
Bedeutungsanalogie auch das Netzwerk der Gleichgesinnten zu finden, das im Widerspruch zu den 
hierarchischen Gefügen im saturnischen System steht.  
 
Das neue Wassermannzeitalter 
In Astrologiekreisen spricht man schon lange vom neuen Wassermannzeitalter, dieses folgt auf rund 2000 
Jahre Fischezeitalter, in dem unter anderem das Christentum entstand. Da es bei diesen langen Zyklen aber 
kein genaues Startdatum gibt, muss man sich den Übergang in diese neue Zeitqualität in Etappen vorstellen. 
Schon im Musical „Hair“, dem Meilenstein der Popkultur in den späten 1960ern, sang man vom „Age of 
Aquarius“ (=Wassermannzeitalter). Nach den grossen Konjunktionen im Jahr 2020 wird diese neue 
Zeitqualität nun aber immer deutlicher sichtbar und Uranus als Herrscher über den Wassermann macht dies 
in seiner Spannung zum Saturn ebenfalls deutlich. Seine Entsprechungen liegen in technischen Erfindungen, 
digitalen Netzwerken, Verbindungen von Gleichgesinnten jeglicher Art. In diesem Kampf scheint es, dass die 
bisherige bestehende Ordnung und ihre Machtträger nicht einfach bereit sind, ihren Einfluss aufzugeben. Die 
Pandemie als „Gamechanger“ hat in diesem Prozess von aussen zusätzlich Druck gemacht. Dadurch konnte 
manche Erneuerung – mal freiwillig, mal notgedrungen – Einzug in die alten Strukturen halten.  
 
Welchen Weg wählt Herisau? 
Der Kampf zwischen Bestehendem und Neuem zeigt sich bei aufmerksamer Beobachtung auf sehr vielen 
Ebenen. Die Strategie der Erneuerung beantwortet Herisau derzeit mit grossen Bauprojekten wie dem 
Bahnhof, der Migros oder der bereits erfolgten Erweiterung des Alterszentrums Heinrichsbad. Auch im Reich 
Saturns – der Politik und der Verwaltung – hat es bereits Umwälzungen gegeben. Herisau hat nach zwei 
Jahren erneut das Gemeindepräsidium gewählt. Dass bei dieser Wahl die Freisinnigen verloren, deren 
wiederkehrende Wahlerfolge den Kanton geschichtlich prägen, passt in das astrologische Zeitbild. Wohl 
hätte auch eine erste Frau eine Neuerung bedeutet, aber im aktuellen Thema symbolisiert gerade die 
Parteigesinnung die Veränderung im Verhalten der Wählerschaft. Dabei beweist die „alte Struktur“ 



Demokratie - die Stimmbürger*innen Mitsprache und Auswahl garantiert– dass sie für Erneuerung auch 
Wege bereiten kann und damit nach wie vor ein wertvolles Instrument für eine sich verändernde 
Gesellschaft ist. 
 
Persönliche Veränderungen 
Uranus steht derzeit im Zeichen Stier, der für die persönlichen Werte steht. In welchem Lebensbereich sich 
Ihre Werthaltung zeigt und was Ihnen wirklich wichtig ist, werden Sie schon allein deshalb wahrnehmen, weil 
dort derzeit Umbruchstimmung angezeigt ist. Genauso dürften Sie erkennen, in welchem Lebensbereich Sie 
an Bewährtem festhalten. Um an die eingangs gestellte Frage anzuknüpfen, können Sie sich diese neue Zeit 
mit der einen oder anderen Lebenshaltung erleichtern oder erschweren. Ein chinesisches Sprichwort lautet: 
«Wenn der Wind der Veränderung weht, bauen die einen Mauern und die anderen Windmühlen.» Beides 
kann seine Berechtigung haben, entscheidend dürfte sein, was es für die eigene Entfaltung gerade stärker 
braucht. 
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